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NACHRICHTEN

Inselrat  trifft künftige
Bürgermeisterin
LANGEOOG/HÄ – Zu einem ers-
ten als „Kennenlernabend“ 
angelegtem Gespräch traf sich 
der Rat Langeoog mit der 
künftigen Bürgermeisterin 
Heike Horn. Im Anschluss wa-
ren sich alle einig: Es war ein 
gutes Austausch. Anstehende 
Aufgaben sollen konstruktiv 
angegangen werden.  PSEITE 5

SPORT

Halbfinale im 
Ostfriesland Cup
FIRREL/STRUDDEN/CSA – Die  
Fußballer des  TuS Strudden 
treffen heute Abend um 18.30 
Uhr im Halbfinale des Ost-
friesland Cups auf Frisia Loga 
und haben in einem plötzlich 
ausgeglichenen Teilnehmer-
feld sogar Chancen auf den 
Titel.   PSEITE 25

ABO & ZUSTELLUNG

Montag bis Freitag:
Tel.: (0 44 62) 9 89-1 89
Fax: (0 44 62) 9 89-1 59
leserservice@harlinger.de
Sonnabend:
Tel.: (0 44 62) 9 89-0
P MEHR KONTAKTE AUF SEITE 2
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WIRTSCHAFT:
Mietpreise auf den Balearen 
steigen immer weiter an P SEITE 22

POLITIK:
Carola Rackete nicht  mehr Teil 
der Sea-Watch-Crew P SEITEN 18, 20

HINTERGRUND:
Für den Klimaschutz: Fliegen soll 
teuerer werden  P SEITE 19

SCHWIMM-WM:
Freiwasser-Staffel holt die 
Goldmedaille P SEITE 27

FRIESISCHE HEIMAT

Gaststätten als
Ort der Begegnung
HARLINGERLAND/DK – In den 
1980-er Jahren war das Gast-
stätten-Sterben auch im Har-
lingerland groß. In unserer 
heutigen Beilage Friesische 
Heimat beschreiben wir den 
Stellenwert der einstigen 
zentralen Orte der Begeg-
nung sowie das Bierbrauen. 
Der Gerstensaft gehörte über 
Jahrhunderte zu den selbst-
verständlichen Lebensmit-
teln.  PSEITEN 29/30

Dreharbeiten 
für den KBV
MÜGGENKRUG/IME – Einen Film 
zur  Gründung des KBV Müg-
genkrug dreht derzeit Jonny 
Stulken (r.). 100  Jahre besteht 
der Boßel- und Klootschießer-
verein. Das Fest soll mit einem 
Showabend am 18. August ge-
feiert werden, dann wird auch 
der Film gezeigt. Gestern 
drehten  Stulken und  Tonassis-
tent Günter Kubatschek die 
Szene, wie Gerd Juilfs (Helmut 
Janssen) mit Pferd und Wagen 
zum Gasthof von Mimmi Mül-
ler unterwegs ist, als er von 
Onke Schoon (Johann Ger-
des) mit dem Fahrrad über-
holt wird. Beide Männer wa-
ren zwei von 14 Gründungs-
mitgliedern.  BILD: INGA MENNEN

Immer neue Abgründe 
tun sich auf. Der Image-
schaden für Langeoog 
ist jetzt schon nicht 
mehr zu übersehen.

LANGEOOG/HÄ – Der Hitler-
Gruß, den ein Gemeindemit-
arbeiter auf Langeoog gezeigt 
haben soll, könnte nun auch 
mögliche Folgen für Bürger-
meister Uwe Garrels haben. 

Das berichtet NDR 1 Nieder-
sachsen, nachdem der ehe-
malige Tourismusmanager 
der Insel beim Landkreis Witt-
mund Dienstaufsichtsbe-
schwerde gegen Garrels ein-
gerichtet hat, weil er den des 
Hitler-Grußes Beschuldigten  
nicht freigestellt hat.

In der Beschwerde geht es 
jedoch nicht nur um den Ge-
meindemitarbeiter,  sondern  
auch um sexistische Sprüche, 
den Vorwurf der Veruntreu-

ung sowie die Kostenexplo-
sion beim Erlebnisbad. Dort 
soll es kein Controlling  gege-
ben haben. Obwohl der Bür-
germeister  informiert gewe-
sen sein soll, habe er keine 
Konsequenzen gezogen. 

Uwe Garrels  vermutet in 
der Dienstaufsichtsbeschwer-
de eine Retourkutsche des 
ehemaligen Tourismusmana-
gers, den er  aufgrund von Fak-
ten freigestellt habe. Auf die 
Vorwürfe zum Schwimmbad-

bau habe er reagiert, soweit 
ihm diese bekannt geworden 
seien. Die Kostenexplosion 
beim Erlebnisbad ist Dienstag 
Thema im Betriebsausschuss. 
Dann spricht  der Architekt. 
Das weitere Vorgehen wird er-
örtert.

Den des Hitler-Grußes und 
anderer Vorwürfe beschuldig-
ten Mitarbeiter habe er nicht 
freigestellt, weil in diesem Fall 
keine Fakten vorlägen, son-
dern nur Beschuldigungen.

BESCHWERDE  Hitler-Gruß-Affäre hat möglicherweise Folgen für den Bürgermeister

Uwe Garrels unter DruckJagd nach der
Geschwindigkeit
WILHELMSHAVEN/AS – Die 
Dragster- und Motorradfahrer 
eröffnen heute (ab 14 Uhr  
Qualifying) auf der Startbahn 
des Jade-Weser-Airports bei 
der zehnten Auflage des Jade 
Race wieder die Jagd nach der 
Geschwindigkeit. Auf einer 
Viertelmeile liefern sich die 
Fahrer  Rennen, bei denen oft 
nur hundertstel Sekunden ent-
scheiden. Bis Sonntag können 
Motorsport-Fans die schnellen 
und  auch skurrilen Autos be-
staunen und hautnah dabei 
sein, wenn das Jade Race die 
zehnte Auflage feiert. Das Ja-
de-Race steht nicht nur den 
Fahrern offen, die seit Jahren 
mit der Droge des Dragracing 
infiziert sind. Auch Einsteiger 
sind willkommen, die einmal 
wissen wollen, wie lang Sekun-
den werden können, wenn 
man auf der Jagd nach Ge-
schwindigkeit ist.  Strecken-
sprecher ist    das „wandelnde 
Lexikon des Drag Racing“, 
Benni Voss.  PSEITE 26 

WITTMUND/IME – Heute um 11 
Uhr ist es soweit, dann wird 
der 49. Bürgermarkt auf der 
Marktplatz-Bühne eröffnet. 
Traditionell treffen sich die 
ehemaligen Schirmherren im 
Wittmunder Rathaus zum 
Empfang, bevor sie alle ge-
meinsam zur Eröffnung ge-
hen. Landrat Holger Heymann 
wird den Schirm von Erika 
Ihnken vom Ambulanten Hos-
pizdienst im Landkreis Witt-
mund entgegennehmen. 

Drei Tage gilt es für Bürger 
und Gäste, miteinander zu fei-
ern. Für die Sicherheit ist ge-
sorgt, wie die Organisatoren 
des  ausrichtenden Bürger- 
und Verkehrsvereins betonen. 
Die Zusammenarbeit zwi-
schen Polizei und Security 
wurde im Vorfeld besprochen.

Neben den Senioren, die 
heute Nachmittag um 15 Uhr 
auf ihre Kosten kommen, gibt 
es auf verschiedenen Bühnen 
drei Tage lang ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
viel Live-Musik. So tritt am 
Sonntag ab 14 Uhr der Spiel-
mannszug Holtgast auf dem 
Kirchplatz auf und bittet um 
Spenden für die  Kirchturm-
uhr. Ohnehin gibt es viele Eh-
renamtliche, die wieder dabei 
sind, wie Mitglieder des  KBV 
Uttel oder die Lions mit ihrem 
Weinverkauf. Die Erlöse wer-
den gestiftet.  

Gestern wurde neben vielen anderen Buden und Fahrgeschäften das Riesenrad für den Witt-
munder Bürgermarkt aufgebaut. Heute ist Eröffnung auf dem Marktplatz. BILD: JENS NÄHLER

Heute startet der 49. Bürgermarkt
STADTFEST  Eröffnung um 11 Uhr auf dem Marktplatz –  Seniorennachmittag

MOIN MIT’NANNER

Danke Uttel
IME – Es gehört zum Bürger-
markt einfach dazu, sich 
beim  KBV Uttel im Klütern 
zu probieren. Stets 
herrscht reger Betrieb an 

der Bahn, 
die natür-
lich dieses 
Jahr wie-
der dabei 
ist. Und 
hier ist 
wirklich je-
der ein Ge-
winner. Im 
vergange-
nen Jahr 
berichte-

ten wir von den tollen halt-
baren Give-aways, den 
kleinen Flauschkugeln, die 
schon letzten Sommer drei 
Autowäschen überstanden 
haben. Lieber KBV – hier 
der aktuelle Beweis, er 
lebt noch und klebt noch.  

BILD: HELMUT BURMANN
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